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im Gras nieder, wo er kurze Zeit verharrte. D anach flog er in  den Baum zu
rück. Was der Pirol jagte, w ar nicht erkennbar und blieb im Gras verbor
gen, da er beim Abflug keine Beute im Schnabel trug.

Dr. Albrecht K lo se , Kalmünzergasse 5, 8400 Regensburg

Bastardierung beim Gartenrotschwanz
Phoenicurus phoenicurus

M e n z e l  (Der G artenrotschw anz. W ittenberg, 1971) h a t seiner M onogra
phie über den G artenrotschw anz auch ein K apitel über Bastarde von 
Haus- und G artenrotschw anz beigegeben, die in verschiedenen Orten M it
teldeutschlands festgestellt wurden. Das gibt Anlaß, über einige Beobach
tungen in Regensburg zu berichten, die auf das gleiche Phänom en hinzu
weisen scheinen. Am 13.5.1978 fiel in der Allee in der Nähe des H allen
bads von Regensburg das Lied eines H ausrotschw anzes auf, das aber, wie 
sich bald herausstellte, von einem G artenrotschw anz vorgetragen wurde. 
Der gleiche Sänger w ar auch an den beiden folgenden Tagen zu hören und 
w urde wohl auch noch einm al am 25.8.1978 gesehen, als er zu einem H aus
rotschw anz hinflog, der auf einer Antenne der nahegelegenen Häuserzeile 
sang. Das Gefieder dieses Vogels zeigte zw ar die bekannten M erkmale des 
m ännlichen G artenrotschw anzes (weiße Stirn, orangefarbene Unterseite, 
grauer Rücken usw.), doch w aren Kopf und Rücken auffallend düster und 
die schwarze Kehle tra t kräftig  hervor. Auch die Federn des Bauches 
„glühten“ in einem dunklen Orangerot. Auch im folgenden Jahre  w ar ein 
gleichartig gefärbter G artenrotschw anz, der wie ein H ausrotschw anz 
sang, im gleichen Revier anwesend. Er w urde am 22. und 27.4., sowie am 6. 
und 12.5.1979 festgestellt. Die m itgeteilten B eobachtungen lassen wohl 
auf einen B astard  von H aus- und G artenrotschw anz schließen.

Dr. Albrecht K lo se , Kalmünzergasse 5, 8400 Regensburg

Prachttaucher Gavia arctica im Bayerischen Wald

Seetaucher sind in Bayern regelmäßig zu beobachten. Nach den phäno- 
logischen D aten in der „Avifauna B avariae“ ( W ü s t  1980, Orn. Ges. Bay
ern), liegen die m eisten Prachttaucher-M eldungen aus den M onaten Ok
tober bis Jan u ar vor. Da der Rückzug im B innenland M itte Februar ein
setzt und in  der Regel bis Ende April abgeschlossen ist ( B a u e r  & G l u t z  v o n
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